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Bilder von den Kunstturner-Weltmeisterschaften
In Prag

Der erfolgreichste Turner an den Ge-
raten war der Schweizer IkficAaei Rearcfc,
Weltmeister am Barrein, Pferd und Reck.
Unser Bild zeigt ihn im Gespräch mit
dem Tschechen ffaifec, der zum dritten
Mal Weltmeister an den Ringen wurde
und) damit seine unbestrittene Ueberle-
genheit an diesem schwierigen Gerät
unter Beweis stellte.

Ära.tcÄ während seiner Uebung am Reck,
die ihm den Weltmeistertitel einbrachte.
Prächtig gelingt ihm die Wende.

Die erfolgreichen Schweizer Turner waren zum Abschluss der
Prager Weltmeisterschaftskämpfe Gäste des Schweizer Gesandten
Dr. Bruggmann, der sich persönlich mit den Turnern unterhielt.
Wir zeigen Dr. Bruggmann im Gespräch mit Miez und Reusch
(links) sowie (mit dem Rücken zur Kamera) Zentralpräsident
Thoeni vom Eidg. Turnverein und Weltmeister Mack.

Die Schweizer marschieren ins Stadion, voraus der Ersatzmann
Spoerri mit der Schweizerfahne, gefolgt von Schürmann, Mack,
Nägflin (verdeckt), Bachmann, Beck, Schmid, Bader, Piantoni und
Reusch. Rechts mit der Mappe Mannschaftsführer Miez.

R» ^r»K?

Der ertoixreieilste Durner an àen tZe-
rátcn war lier Lciiwei^er ii-l-c/îae/ l?s«sci-,
Weltmeister am llarren, ?terci un6 iìscil.
Unser Liili 2«iAt ii>n lin (lespräcir init
ciem Dseiieciien A/l^ec, <isr 2uin ciritten
ivlai Weltmeister an lien llinZen wurcie
un<i> àlnit seine unksstrittene Deberie-
Mniieit an liiesem sckwieriAen Leràt
unter lleweis stellte.

KeA.rc/l wäiirenli seiner Debunx nm llecil,
6ie iiim lien Weltmeistertitei einkraciite.
llrâciltjA Aeìinvt ikm <îie Wenlle.

Die ertolAreicllen Lciiwàer l'urner waren ?.um ^.bsclliuss lier
llraZer Weitmeistersciiaktsllämpks lZäste liss Lckwei^er (Zesamiten
Dr. LruKAmnnn, <ier sieil perseniieil mit lien Durnern unterliieit.
Wir 2siA«n Dr. LruMmaim im lZespräcir mit ^lier unâ lleuscil
(iinils) sowie (mit <ism lìncllen 2ur Xamera) ^sntraipräsicient
Dlioeni vom Dili^. Durnverein nn<I Weltmeister Mincir.

Die Lctlweieer marsckieren ins Stallion, voraus <jer Drsatrmann
Spoerri mit <ier Seliweirertallne, AeloiKt von Leiiürmann, iVlaeil,
llüMlln (verlleàt), Lacilmann, Lecir, Lclimill, Laller, lliantoni un<i
lleuscil. Recilts mit ller iVlapps lànnzcilaktsiûilrer IVlie^.



v?
Has Motorrad-Bennen in Hern

Trotz dem schlechten Wetter nahmen die Rennen einen guten Verlauf und konnten sich die Kämpen gute Positionen sichern. Erste wurden :

Bernhard Petruschke, Sieger 150 ccm TT,
Deutschland, Marke D.K.W.

E. A. Mellors, Sieger 350 ccm TT.
England,, Marke Velocette

Georges Cordey, Sieger 300 ccm. TT.
Schweiz, Marke Norton

Die ScÄöizÄrfOTJ««/' /ür MmgWÄöj £<"&er-
jcAafe. Auf dem Gelände der Westpoint-Mi-
litärakademie im Staate Newyork wurden jetzt
die neuen Gewölbe für den amerikanischen
Silberschatz fertiggestellt. Insgesamt handelt
es sich um 23 Gewölbe, die Raum für 70,000
Tonnen Silberbarren bieten. Die Aussenansicht
der Silberschatzkammer der USA. Hinter die-
ser 300 Zentner schweren Stahltür, die die
unterirdischen Gewölbe der neuen Schatzkam-
mer sichert, werden 1,260,000 Zentner Silber-
barren ruhen.

isi.s'tfw&tf/zTzwttg/wc&f
èei Moste« ("Jfwen'Äaj. Ueber 40 Passagiere
verloren bei dem grossen Eisenbahnunglück
des transkontinentalen Luxuszuges Olympian
ihr Leben. Der Zug stürzte infolge Unter-
Spülung einer Brücke ungefähr 2 5 Meilen
von Montana in den Custerfluss.

I>!»« »i» «vr»
l'rstii âern sckleckten ^Vetter nnkinen àie Kennen einen Anten Veàuk unà konnten sick <äie Xnsnpen Ante Positionen sickern. Orste wurden:

Leroksrü Betrusckke, 8iszer 2Z0 ccrn OO.
Oeutsckisnü, Ivlnrke O.IL.XV.

K. s^.. kkeliors, SieZer zzo ccin 1"1'.
LnZInnci,, klnrke Velocetts

lZsorAes Lorsiezs, Lieber zoo ccin. 1"p.
8ckweii, kknrke Mortem

Ose «esse LcHssäHssssssssr /à ^«ser-^-se Â'èer-
rcâsà. àk klein lZelâncle <ìer ^Vestpoint-iVli-
Utürnkuüernie iin 8tnnte i^ewzsork wurcien zet2t
6>ie neuen (Zewölks kür âon nineriksniscken
Lilksrscknà kertiAASstellt. InsAesàint kunüelt
es sick urn 2z tZewölbs, ri is Kaum kür 70,000
l'onnsn 8ilkerbnrren Kisten. Oie àssennnsickt
<ker 8ilksrsckàkîun>ner âer k>8^. Hinter <iis-
ser zoo Zentner sckiveren 8tnkltür, àie ciie
unterircliscken tZevvölbe cier neuen 8ckàknin-
iner sickert, terrien 1,260,000 Zentner 8ilder-
ksrren ruken.

öss Zko«à-s ^ssssrs^a). kîeker 40 VnssnAiere
verloren ksi <iein grossen KisenksknunZIück
6es trunskontinentnlen k,uxuWNKes Olzslnpiun
ikr ikebsn. Oer ?UA stürmte inkolAs tinter-
spülunA einer Brücke unAekükr 2 z kleiien
von kkontnnn in cien Lusterkluss.
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